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1   D A T E N  

ENSEMBLE NR.:25  
KARTOGRAPHISCHER BEZUG:25 
BEZEICHNUNG:  
ZONE DES BAULEITPLANES:  

2  E L E M E N T E -  B E S C H R E I B U N G  D E S  
E N S E M B L E S  

 
• Das  Ensemble umfasst  die Verteidigungslinie Töll  , welche sich  zum Teil auf 

Partschinser  Gemeindegebiet und z. T. auf Gemeindegebiet von Algund 
befindet  Errichtet im Jahre 1940 als III. Verteidigungslinie von der Hochwart bis 
zur Schiefer  und nie fertiggestellt. 

3  K R I T E R I E N  D E S  E N S E M B L E S  

• Kollektives Gedächtnis  
• Die Monumentalität  der Hauptwerke  
• Panorama 

4  M A ß N A H M E N  

 
Das Ensemble Verteidigungslinie Töll ist Teil der Geschichte des Faschismus in 
Südtirol ebenso Teil der Kriegsgeschichte des 2. Weltkrieges und ein düsteres 
Kapitel in der Geschichte Südtirols.  Diese Bauwerke sind auch sichtbares Zeichen, 
dass die beiden „Verbündeten“ Hitler und Mussolini sich gegenseitig nicht vertraut 
haben , sonst wären die Bunker bzw. Verteidigungswerke nie gebaut worden.  
Das kollektive Gedächtnis wird durch die Bunkerbauten auch 70 Jahre danach noch 
wachgehalten und soll Mahnmal sein für die nächsten Generationen  
Die landschaftliche Integrität der einzelnen Objekte  ist zu gewährleisten, ein 
Freilegen ist untersagt. Sonst  sind keine weiteren Erhaltungsmaßnahmen 
vorgesehen. 
 
 
 

 



4 . 1  A B B I L D U N G E N  

 

Abb.1  

Bunker beim Obermair 

 

Abb.2 

Bunker an der orografisch rechten Seite Richtung 
Quadrat  
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